Ai Weiwei, F Lotus 2016, Belvedere Wien

Impulse zur Arbeit mit Bildern der Installation

Auf den ersten Blick erfreuten sich alle, die im Sommer und Herbst 2016 am Becken im Belvedere-garten stehen blieben, an den „bunten Seerosen“ in der Brunnenanlage vor dem Belvedere. 

Wie andere Kunstwerke oder Bilder, lässt sich auch dieses Kunstwerk bzw. Fotos davon durch die folgenden Schritte erschließen:
· Wahrnehmen
Das Bild / das Kunstwerk in Ruhe auf sich wirken lassen. Der erste Eindruck kann auch schriftlich notiert werden.
· Beschreiben
Das, was zu sehen ist, wird mit Worten ‚nachgezeichnet‘. Beschrieben werden die Farben, Formen, Gesten, der Bildaufbau, die Struktur, das Material, …
Das Gesehene wird so beschrieben, als wollte man einem Menschen, der das Bild nicht sehen kann, einen Eindruck davon vermitteln. Es lohnt sich, für diesen Schritt ausreichend Zeit zu nehmen und auch scheinbar Unwichtiges oder Selbstverständliches zu nennen.
· Informieren
Informationen z. B. zur Entstehungsgeschichte des Bildes / des Kunstwerkes, zum Leben des Künstlers/der Künstlerin einholen:
Die bunten Blüten, die von 14.6. bis 20.11.2016 im Wasser der Brunnenanlage vor dem Wiener Belvedere schwammen erzählen bei näherem Hinsehen eine tragische Geschichte: Der chinesische Künstler Ai Weiwei hat aus über 1000 Rettungswesten, die Flüchtlinge nach ihrer gefährliche Fahrt über das Mittelmeer auf Lesbos hinterlassen haben, 201 Lotusblumen gestaltet. Weiwei greift mit seiner Installation ein sensibles Thema der Gegenwartsgeschichte auf – die Schwimmwesten ziehen die Aufmerksamkeit auf das ungewisse Schicksal der Flüchtlinge, die sich in Europa neue Lebensperspektiven erhoffen.
Nähere Informationen zum Künstler finden sich in: aiweiwei.com
· Deuten
Worum geht es in diesem Bild / in diesem Werk? Wie hat die Künstlerin/der Künstler das Thema dargestellt und gesehen? Was ist hervorgehoben? Welche Gedanken, Probleme und Überzeugungen kommen dabei zum Ausdruck?
Die Blüten bilden zusammen ein großes kalligrafisches „f“ bilden – ein Motiv, das in den Arbeiten Ai Weiweis wiederkehrt. Es könnte für Fake, Freiheit, Flucht, … stehen.
-	Aneignen
Was beeindruckt mich an diesem Bild / in diesem Werk? Was zieht mich an? Was irritiert mich? Womit habe ich Schwierigkeiten? Wenn die Personen/Formen auf diesem Bild sprechen könnten, was würden sie sagen?
-	Dem Eindruck kreativen Ausdruck verleihen
Das Bild weitemalen, Motive verfremden (einen Ausschnitt auswählen und in einen anderen Kontext stellen), einen Text verfassen (Wie geht es weiter? Was war vorher? …), das Bild nachstellen (Bedeutung der Körpersprache und der Konstellation der Gestalten wird erfahrbar, aus der Fläche wird Raum) – DarstellerInnen und BetrachterInnen äußern ihre Eindrücke.
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Ein Impuls von Monika Prettenthaler zur Arbeit mit dem Titelbild  bzw. den Fotos auf den Seiten 4- 7.
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